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Die Krebsliga Schweiz und das Institut
Dialog Ethik legen neu eine spezifische
Patientenverfügung für Menschen mit
Krebs vor. 

Krebspatienten können auf eine neue
Patientenverfügung zurückgreifen, wel-
che spezifisch auf die Diagnose Krebs
ausgerichtet ist und präziser auf die Be-
dürfnisse der Krebsbetroffenen eingeht
als allgemein gehaltene Patientenverfü-
gungen. Mit dem Dokument können Pa-
tientinnen und Patienten sicherstellen,
dass Ärzte ihren Willen auch dann
berücksichtigen, wenn sie diesen selber

nicht mehr zum Ausdruck bringen kön-
nen. Angehörige haben dank der Verfü-
gung die Gewissheit, im Sinne des Pati-
enten zu entscheiden. Für beratende
Gespräche können sich Betroffene und
Angehörige an die Mitarbeitenden der
kantonalen Krebsligen wenden. 
Die Patientenverfügung nach der Dia-
gnose Krebs und eine dazugehörige
Wegleitung sind von der Krebsliga
Schweiz gemeinsam mit dem Zürcher
Institut Dialog Ethik ausgearbeitet wor-
den. Sie wurden am 10. Oktober 2009 an-
lässlich des 5. Welt-Hospiz- und Palliative-
Care-Tages veröffentlicht.

Broschüre in drei Landessprachen
Die Broschüren mit Wegleitung sind in
deutscher und französischer, ab Frühjahr
2010 auch in italienischer Sprache erhält-
lich. Sie können auf der Website der
Krebsliga Schweiz kostenlos herunterge-
laden (www.krebsliga.ch/patientenverfue
gung) oder für 18 Franken (zuzüglich
Versandkosten) bestellt werden. Bestel-
lungen nehmen auch die kantonalen
Krebsligen oder die Telefonnummer
0844-85 00 00 entgegen. 

Quelle: Medienmitteilung Krebsliga vom 8.10.2009

Neue Patientenverfügung – speziell für Krebskranke


